


Mit dieser kleinen publikation bieten wir euch einen ersten Vor-
geschmack auf das kommende cynetart-Festival, welches 
mit der 17. ausgabe verlässliche Kontinuitäten in der qualitativen 
umsetzung aufweist und sich gleichzeitig jedes Jahr neu erfindet.

Über 70 Vertreter der Medienkunstszene aus dem in- und aus-
landkommen vom 14. bis zum 20. november 2013 nach dresden, 
um euch einenexklusiven einblick in ihre persönliche, künstleri-
sche und wissenschaftliche auseinandersetzung mittechnolo-
gien, performance, Medien, Kunst, Musikund Kulturentwicklung 
zu präsentieren. ihre spannungsreichen aktivitäten fügen sich zu 
einemkontrastreichen programm aus interaktivenMedienperfor-
mances, Konzerten elektronischer tanzmusik, aV-performances, 
ausstellung, Vorträgen undpraktischen demonstrationen als 
auchWorkshops zum Mitmachen zusammen. Zusätzlich zum 
programm in hellerau werden ausgewählte satellitenwie das bon 
Voyage (pop-up labor) oder die Motorenhalle des riesa efau 
(Videoabend) das rahmenprogramm des Festivals bereichern.

gemeinsam mit unseren partnern nehmen wir auch 
in diesem Jahr gern die herausforderung an, um euch 
eine Woche lang im november mit einer Festivalstim-
mung der anderen art zu versorgen. seid dabei!

eure cynetart-redaktion!

cynetart 2013–Metabody

eure cynetart-redaktion!eure cynetart-redaktion!eure cynetart-redaktion!eure cynetart-redaktion!
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Zur diesjährigen Festivalausgabe präsentiert die cynetart 
die uraufführung der performancedie uraufführung der performancedie uraufführung der performance Flesh Waves von isabelle
choinière und audrey-anne bouchard in Zusammenarbeit choinière und audrey-anne bouchard in Zusammenarbeit choinière und audrey-anne bouchard in Zusammenarbeit 
mit ricardo dal Farra. Fünf ineinander verschlungene Frauen mit ricardo dal Farra. Fünf ineinander verschlungene Frauen mit ricardo dal Farra. Fünf ineinander verschlungene Frauen 
formen einen kollektiven Körperkollektiven Körper. getragen von ihren eigenen 
lauten enden sie in einer einzigen Welle: Fünf Körper – eine lauten enden sie in einer einzigen Welle: Fünf Körper – eine lauten enden sie in einer einzigen Welle: Fünf Körper – eine 
Masse. bewegungsdynamiken erzeugen eine organische Masse. bewegungsdynamiken erzeugen eine organische Masse. bewegungsdynamiken erzeugen eine organische 
geräuschkulisse, die als 6. tänzer den betrachter umspielt und geräuschkulisse, die als 6. tänzer den betrachter umspielt und geräuschkulisse, die als 6. tänzer den betrachter umspielt und 
ihn in die performance integriert, wodurch er sich selbst »im ihn in die performance integriert, wodurch er sich selbst »im ihn in die performance integriert, wodurch er sich selbst »im 
Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. Fleische« wiederfindet: Konfrontiert mit extremer intimität. 
diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-diese Vorstellung steht im körperlich-technologischen span-
nungsverhältnis zu der nungsverhältnis zu der nungsverhältnis zu der hypo chrysos performance von Marco performance von Marco performance von Marco performance von Marco performance von Marco 
donnarumma. donnarumma. donnarumma. hypo chrysos ist aktionskunst mit irritierten Kör- ist aktionskunst mit irritierten Kör- ist aktionskunst mit irritierten Kör- ist aktionskunst mit irritierten Kör- ist aktionskunst mit irritierten Kör-
pern und biophysischen Medien. Während der performance zieht pern und biophysischen Medien. Während der performance zieht pern und biophysischen Medien. Während der performance zieht 
donnarumma kreisförmig an zwei schweren blöcken. in konstan-donnarumma kreisförmig an zwei schweren blöcken. in konstan-donnarumma kreisförmig an zwei schweren blöcken. in konstan-
ten bewegungen zwingt er sich dazu, den schmerz zu ertragen, ten bewegungen zwingt er sich dazu, den schmerz zu ertragen, ten bewegungen zwingt er sich dazu, den schmerz zu ertragen, 
bis die performance vorbei ist. die zunehmende belastung seines bis die performance vorbei ist. die zunehmende belastung seines bis die performance vorbei ist. die zunehmende belastung seines 
Körpergewebes produziert dabei stetig bioakustische signale.Körpergewebes produziert dabei stetig bioakustische signale.Körpergewebes produziert dabei stetig bioakustische signale.

»der Körper lügt nicht!« – ein wohl bekannter spruch, der in einer 
immer offensichtlicher werdenden »Welt der lügen« etwas hoff-
nung schöpfen lässt. die Metabody Konferenz wird positionen von 
elf europäischen partnerinstitutionen zu den Möglichkeiten einer 
elektrosensorischen Körper-selbst-Wahrnehmung vorstellen 
und öffentlich diskutieren. dies auch im angesicht einer voran-
schreitenden de-humanisierung unter dem diktat ökonomischer 
Verwertungsstrategien. im Kontext des europäischen netzwerk-
projektes Metabody werden zur nacht des experiments besucher 
wie experten aus Wissenschaft und Forschung tiefere einblicke in wie experten aus Wissenschaft und Forschung tiefere einblicke in wie experten aus Wissenschaft und Forschung tiefere einblicke in wie experten aus Wissenschaft und Forschung tiefere einblicke in wie experten aus Wissenschaft und Forschung tiefere einblicke in 
künstlerisch-technische Versuchsanordnungen der Körper-selbst-künstlerisch-technische Versuchsanordnungen der Körper-selbst-künstlerisch-technische Versuchsanordnungen der Körper-selbst-künstlerisch-technische Versuchsanordnungen der Körper-selbst-künstlerisch-technische Versuchsanordnungen der Körper-selbst-
Wahrnehmung erhalten. das Festspielhaus wird dabei tatsächlich Wahrnehmung erhalten. das Festspielhaus wird dabei tatsächlich Wahrnehmung erhalten. das Festspielhaus wird dabei tatsächlich Wahrnehmung erhalten. das Festspielhaus wird dabei tatsächlich Wahrnehmung erhalten. das Festspielhaus wird dabei tatsächlich 
zu einem laboratorium, in dem bio-, neuro-, Kamera- sowie licht-zu einem laboratorium, in dem bio-, neuro-, Kamera- sowie licht-zu einem laboratorium, in dem bio-, neuro-, Kamera- sowie licht-zu einem laboratorium, in dem bio-, neuro-, Kamera- sowie licht-zu einem laboratorium, in dem bio-, neuro-, Kamera- sowie licht-
sensoren neue Wege in die »Wahrheit« des eigenen leibes öffnen.

Metabody Konferenz  &  nacht des experiments  
 Fr – 14 uhr  Fr  – 21 uhr

cynetart Metabody performances
 do – 21 uhr/ Fr – 20 uhr/ sa – 20 & 21 uhr

in mehrfacher hinsicht spielen die installationen und instrumente 
mit emotionaler, visueller und akustischer Wahrnehmung und 
deren Verschiebung. Mit transitions können über ein drahtloses 
Mikrofon- und Kopfhörersystem auditive perspektiven unter zwei 
anwendern getauscht werden. der eyesect-helm mit frei beweg-
lichen Kameras erzeugt human-biologisch unmögliche visuelle 
perspektiven und bei der emoticam handelt es sich um eine 
pulskamera, die am Körper getragen im takt des eigenen herz-
schlags bilder aufnehmen kann. diese aufgenommen bilder werden 
sichtbar gemacht, wodurch jeder Zuschauer ein teil der entstehen-
den, zusätzlich mit sound unterlegten installation werden kann. 

eyesect
sebastian piatza

emoticam
Johanna roggan &lorenz ebersbach

transitions
Julius stahl
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die ausstellung des diesjährigen projektfestivals im Fest-
spielhaus ist das ergebnis der regionalen und internationalen 
netzwerktätigkeit der trans-Media-akademie hellerau. die 
präsentation der arbeiten, hervorgegangen aus dem Fördersti-
pendium (Kerstin ergenzinger), als auch des artist-in-residence-
stipendiums (sebastian piatza), sowie der internationalen 
icas-Koproduktion MnM v1.0 zwischen dem neMo-Festival 
paris und dem cynetart Festival, heben die bedeutung des 
Festivals als plattform für erstmalige präsentationen hervor. 

cynetart-ausstellung
 do – 20 uhr/ Fr , sa, so – 14 uhr/ di – 18 uhr/ Mi – 18 uhr

die arbeiten aus dem a/V labor widmen sich 
dem Verständnis und der erforschung me-
dialer Wahrnehmungsprozesse und deren 
bedeutung für soziale, identitätsstiftende und 
erkenntnistheoretische entwicklungen. dabei 
verwenden sie aktive teile von hard- und soft-
ware, wie sensoren, Verschlüsselungs- und 
analysealgorithmen, interaktive input/output-
settings, aber auch elemente aus klassischer 
Malerei sowie performancestrategien. 

als pendant zu den zahlreichen diy-biohacking 
Workshops im bon Voyage werden im rahmen 
der cynetart-ausstellung künstlerische 
arbeiten aus dem bereich bioart gezeigt: 
stop-Motion Filme basierend auf hefedrucken, 
individuelle handabdrücke mittels bakterien 
sowie eine Farm aus rädertierchen. begleitet 
wird diese ausstellung durch offene Work-
shops im haus, die einige der ausstellungs-
stücke erst entstehen lassen werden.

Weitere ausstellungs-sektionen

der titel der ausstellung spiegelt die humorvolle, der titel der ausstellung spiegelt die humorvolle, der titel der ausstellung spiegelt die humorvolle, 
junge und selbstbewusste einstellung hinterjunge und selbstbewusste einstellung hinterjunge und selbstbewusste einstellung hinter
der kuratorischen idee der ausstellung wider. als ei-der kuratorischen idee der ausstellung wider. als ei-der kuratorischen idee der ausstellung wider. als ei-
ner der beim europäischen publikum wohl geläufigs-ner der beim europäischen publikum wohl geläufigs-ner der beim europäischen publikum wohl geläufigs-
ten Künstler aus hong Kong steht Wong Kar-Wai für ten Künstler aus hong Kong steht Wong Kar-Wai für ten Künstler aus hong Kong steht Wong Kar-Wai für 
eine imaginäre Figur, welche die sechs in der aus-eine imaginäre Figur, welche die sechs in der aus-eine imaginäre Figur, welche die sechs in der aus-
stellung repräsentierten, jungen Künstler in Frage stellung repräsentierten, jungen Künstler in Frage stellung repräsentierten, jungen Künstler in Frage 
stellen, bewältigen und schließlich ersetzen wollen.stellen, bewältigen und schließlich ersetzen wollen.stellen, bewältigen und schließlich ersetzen wollen.

die Kooperation zwischen dem dresdner Kollektiv 
und dem aus Kairo stammenden openlabegypt 
geht in die nächste runde. neben einem hipster 
smartphone können neue prototypische Kom-
munikationswerkzeuge aus dem dem Festival 
vorgelagertem Workshop vom cynetart-
publikum erkundet und ausprobiert werden. 

settings, aber auch elemente aus klassischer 
Malerei sowie performancestrategien. 

als pendant zu den zahlreichen diy-biohacking als pendant zu den zahlreichen diy-biohacking 
Workshops im bon Voyage werden im rahmen Workshops im bon Voyage werden im rahmen 
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 Festspielhaus Hellerau 
 Karl-Liebknecht-Str. 56, Hellerau 

 Bon Voyage 
 LouisenstraSSe 77, Neustadt 

18 – 23 Uhr	   FSH

Ausstellung
18 – 21 Uhr	   FSH

microscope session III :
Assimilation Process 
& Ulf Langheinrich + 
Zilinsky

14 – 18 Uhr	   FSH

Metabody-Workshop I

20 Uhr	   FSH

Flesh Waves 

21 Uhr	   FSH

Hypo Chrysos

23 Uhr	   FSH

Therapy Total: Kuedo, 
Zilinsky, Arpanet und 
Sensate Focus

11 – 18 Uhr	  B on Voyage

POP-UP Labor
DIY-BioHacking
Walk-In-Workshops & Präsentationen

13 – 19 Uhr	  B on Voyage

POP-UP Labor
DIY-BioHacking
Walk-In-Workshops & Präsentationen

18 – 20 Uhr	  B on Voyage

POP-UP Labor DIY-
BioHacking 
Walk-In-Workshops & Präsentationen

20 Uhr	  B on Voyage

LED-Throwies-
Workshop

20 – 22 Uhr	  Bon Voyage

Buchpräsentation & Diskussion 
Thema: BioHacking

22 Uhr	  Bon Voyage

Musikprogramm
22 Uhr	  B on Voyage

Musikprogramm

20 Uhr	   FSH

Eröffnung CYNETART 
20 – 23 Uhr	  FSH

Ausstellung

21 Uhr	   FSH

Hypo Chrysos

22 Uhr	  B on Voyage

Afterparty

14 – 18 Uhr	   FSH

Metabody Konferenz I
14 – 18 Uhr	   FSH

Metabody-Workshop II

20 Uhr	  FSH

Flesh Waves

21 Uhr	   FSH

Nacht des Experiments

24 Uhr	   FSH

microscope session I:
Grischa Lichtenberger

21 – 22 Uhr	   FSH

microscope session II:
Ryoichi Kurokawa

FR — 15. NOVDO — 14. NOV SA — 16. NOV SO — 17. NOV DI — 19. NOV MI — 20. NOV

14 – 23 Uhr	  FSH

Ausstellung
14 – 23 Uhr	  FSH

Ausstellung
14 – 20 Uhr	  FSH

Ausstellung
14 – 20 Uhr	  FSH

Ausstellung

14 – 20 Uhr	   FSH

BioHacking-Workshops
14 – 20 Uhr	   FSH

BioHacking-Workshops

14

18

20

22

14

18

20

22



die cynetart breitet sich wie ein rhizom in Zeit und raum im 
stadtzentrum dresdens aus, diesmal in Form des Videoabends in 
der Motorenhalle und eines pop-up labors in der bar bon Voyage.

außerdem lädt das graffiti research lab germany zum led-throwies Workshop ein: außerdem lädt das graffiti research lab germany zum led-throwies Workshop ein: außerdem lädt das graffiti research lab germany zum led-throwies Workshop ein: 

aus bunten leds werden magnetische leuchtobjekte gebaut, die dann düstere orte der aus bunten leds werden magnetische leuchtobjekte gebaut, die dann düstere orte der aus bunten leds werden magnetische leuchtobjekte gebaut, die dann düstere orte der 

stadt zum erstrahlen bringen. 

sie ist zurück: die Veranstaltungsreihe für elektronische Musik 
und ihre visuelle Ästhetisierung. an drei abenden zur cynetart 
lassen wir den spirit dieser Kultur wieder auferleben. nicht die 
show oder der selbstverordnete Zwang der darstellung eines 
bühnenhelden stehen im Vordergrund, sondern das setting zum 
erleben der Musik als auch deren visuelle inszenierung. 
dafür stehen

grischa lichtenberger [raster-noton]
lichtenberger verwendet für seine musikalische produktion 
Feldaufnahmen seiner umgebung, die manipuliert und auf das 
Wesentliche reduziert werden, bis nur Fragmente übrig bleiben. 
gebrochene beats i tröpfelnde basslinien i technoid

ryoichi Kurokawa [cimatics]
bisher war Kurokawa immer nur stellvertretend auf dVd oder in 
der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er 
persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, 
die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu 
fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.
dekonstruierte beats i low-end-Frequenzen i hypnotische sound art

assimilation process & ulf langheinrich & Zilinsky
microscope session präsentiert erstmalig das Zusammenspiel der 
dresdner assimilation process, ulf langheinrich und Zilinsky. Mit 
ästhetischen eigenqualitäten ausgestattet werden sie mit 
spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer 
spannenden atmosphäre füllen. spannenden atmosphäre füllen. spannenden atmosphäre füllen. 
drones i Zeitlosigkeit i der soundtrack für eure Köpfedrones i Zeitlosigkeit i der soundtrack für eure Köpfe

cynetartpop-up city
 Fr – 18 uhr/ sa – 11  uhr/ so – 13 uhr

microscope sessions 
 Fr – 24 uhr/ di – 21 uhr/ Mi – 18 uhr

b-side of hong Kong – 
Videoabend in der Motorenhalle des riesa efau

im Vorfeld des Festivals, am 13.11.2013 um 20 uhr, 
findet eine nacht über hong Kong mit fünf 
verschiedenen Filmen statt, die den Zuschauer diese 
perle des orients aus einer neuen perspektive 
betrachten lassen. eine nacht voll von verdrehten 
bildern, jugendlichem Zynismus, erotischer angst 
und düsterer depression.

hacking the space – 
Wie aus einer bar ein diy-biohacking labor wird.

ob cisgen-manipuliertes gebäck, hausgemachte ob cisgen-manipuliertes gebäck, hausgemachte ob cisgen-manipuliertes gebäck, hausgemachte ob cisgen-manipuliertes gebäck, hausgemachte ob cisgen-manipuliertes gebäck, hausgemachte 
dna-extraktion oder farbenfrohe skulpturen mittels dna-extraktion oder farbenfrohe skulpturen mittels dna-extraktion oder farbenfrohe skulpturen mittels dna-extraktion oder farbenfrohe skulpturen mittels dna-extraktion oder farbenfrohe skulpturen mittels 
agarose-gelelektrophorese – im pop-up labor des agarose-gelelektrophorese – im pop-up labor des agarose-gelelektrophorese – im pop-up labor des agarose-gelelektrophorese – im pop-up labor des agarose-gelelektrophorese – im pop-up labor des 
bon Voyage können die mannigfaltigen 
Möglichkeiten des diy-biohackings ausprobiert wer-
den. dazu präsentieren biohacker aus 
verschiedenen ländern europas künstlerische und verschiedenen ländern europas künstlerische und 
gesellschaftskritische projekte und Workshops zum gesellschaftskritische projekte und Workshops zum 
thema. Für lesefreunde wird das buch: hoMe Made hoMe Made 
bio electronic arts von dem herausgeber sgeber sgeber 
persönlich vorgestellt . Zu einer anschliepersönlich vorgestellt . Zu einer anschließenden ßenden 
diskussion sind gäste aus der Wissenschaft, Kunst,chaft, Kunst,
Wirtschaft und politik eingeladen. 

ryoichi Kurokawa [cimatics]
bisher war Kurokawa immer nur stellvertretend auf dVd oder in bisher war Kurokawa immer nur stellvertretend auf dVd oder in 
der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er der cinechamber in dresden zu erleben. dieses Jahr kommt er 
persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, persönlich vorbei und zeigt die audiovisuelle performance _syn, 
die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu die verspricht, die umwelt mit augen und ohren gleichzeitig zu 
fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.fühlen: ein ganzheitliches, synästhetisches erlebnis.
dekonstruierte beats i low-end-Frequenzen i hypnotische sound art

assimilation process & ulf langheinrich & Zilinsky
microscope session präsentiert erstmalig das Zusammenspiel der microscope session präsentiert erstmalig das Zusammenspiel der 
dresdner assimilation process, ulf langheinrich und Zilinsky. Mit dresdner assimilation process, ulf langheinrich und Zilinsky. Mit 
ästhetischen eigenqualitäten ausgestattet werden sie mit ästhetischen eigenqualitäten ausgestattet werden sie mit 
spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer spürbaren druck den großen saal des Festspielhauses mit einer 
spannenden atmosphäre füllen. spannenden atmosphäre füllen. 



Was verbindet sinnlich-sexuelle erfahrungen mit dezentralen 
netzstrukturen? ein dystopischer tanzabend unter Freunden, 
die das rechte Maß zwischen selbstsein und genuss der Musik 
suchen und nur einen exzess zulassen: den des 
»masturbierenden Fisch(es)«.

ob eingängige beats, synthetische Klänge, gebrochene 
rhythmen oder modifizierte Field recordings – der samstag-
abend wird ganz im Zeichen tanzbarer, experimenteller, elek-
tronischer Musik stehen. eingebettet in ein passendes setting 
für raumfüllenden Klang und inszenierter atmosphäre, finden wir 
den missing link zu einer Kultur des Klubs, die der Zukunft 
zugewandt und der offenheit verpflichtet ist. dazu wurden mit 
Kuedo, Zilinsky, arpanet und sensate Focus namhafte Musiker 
einer szene eingeladen, die alle auf ihre eigene, spezielle Weise 
vielschichtige und außergewöhnliche soundwelten im bereich 
der elektronischen Musik geschaffen haben.
die visuelle gestaltung übernehmen ds-X.org in Zusammen-
arbeit mit natalya pomozova und ihrem aerogy-projekt.arbeit mit natalya pomozova und ihrem aerogy-projekt.arbeit mit natalya pomozova und ihrem aerogy-projekt.

am entspanntesten sind die Festivaltage mit dem Festival-pass zu 
genießen. dieser ermöglicht den besuch aller** Veranstaltungen 
im Festspielhaus hellerau. des Weiteren werden im Vorverkauf 
verschiedene Kombitickets angeboten. bei spontanem besuch 
des Festivals können einzeltickets für die Veranstaltungen an der des Festivals können einzeltickets für die Veranstaltungen an der des Festivals können einzeltickets für die Veranstaltungen an der des Festivals können einzeltickets für die Veranstaltungen an der des Festivals können einzeltickets für die Veranstaltungen an der 
abendkasse erworben werden. 
die Übersicht aller tickets ist auf www.cynetart.de zu finden. 

Folgende tickets können im Vorverkauf über www.reservix.de erworben werden: erworben werden: erworben werden: erworben werden: erworben werden: erworben werden: erworben werden:

 performance ticket*: Flesh Waves 
 Fr 15. noV oder sa 16.noV 

Voll: 15 ¤ / ermäßigt: 10 ¤

 sessions ticket 
Jede microscope session sowie therapy total

 Fr 15. noV sa 16.noV di 19. noV Mi 20.noV
Voll: 25 ¤ / ermäßigt: 18 ¤

 Fr/sa  Kombiticket
alle programmpunkte ab 21 uhr inkl. ausstellung

 Fr 15. noV sa 16.noV
  Voll: 25 ¤ / ermäßigt: 18 ¤

 Festival-pass: 
sämtliche Veranstaltungen des Festivals**

 do 14. noV – Mi 20.noV
   39,90 ¤

*begrenzte Verfügbarkeit , da jede Flesh Waves aufführung auf 100 plätze limitiert ist

**außer Flesh Waves

therapy total 
 sa – 23 uhr

ticKetVorVerKauF
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Hartware MedienKunstVerein 
Technische Universität Dortmund 

Urbane Künste Ruhr 
U2_Kulturelle Bildung 

Dortmunder U / Unionviertel

Forschungsabteilung
Ausstellungen
Installation
Filme
Konferenz
Live-Adventure-Game
Performativer Rundgang
Matinéen
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SMAK
Hervorheben
Umbruch nach »auch«?

als auch
METABODY – Media …


SMAK
Hervorheben
Kairo

Medrar for Contemporary Arts Kairo



SMAK
Hervorheben
CYNETART Festival ist eine Veranstaltung des Trans-Media-Hellerau e.V. in Kooperation mit HELLERAU – Europäisches Zentrum der Künste Dresden

__ das bitte zusammenhängend darstellen - ohne Umbruch oder Farbwechsel zw. TMA und H-EZK






